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Tavion

1. Br. 25. — Kopf des Zeus mit Lorbeer rechtshin.
Gegenstempel mit Schlangenstab.

fl. TAYION unten. Adler auf Blitz rechtshin, die Flügel
schlagend, zwischen den Dioskurenmützeu mit Sternen.

Gr. 11,25. M. S. Tafel VIII Rr. 17.

Halbstücke mit der gleichen Aufschriftsform Kat. Brit.
Mus. Galatia 24, 1 Taf. V 1.

Mit den gleichen Typen wurde Kupfer im phrygischen
Antiocheia bei Pisidien geprägt, mit ähnlichem
Bückseitebilde in Apameia und Akmonia und vom galatischen
Könige Deiotaros.

2. Br. 18. — Kopf des Zeus mit Binde rechtshin. Pkr.
IEB

ft. HN
TPO

AIT
ON Carnyx (gallische Trompete). Pkr.
KMON

Gr. 3,35. M. S.

Diese Beschreibung berichtigt die Mionnet's IV 402, 171.

Kappadokia
Kaisareia

1. Br. 25. —- A- K • M • AYPH /., ANTCJNGINO r. Kopf
des jugendlichen Caracalla mit Lorbeer rechtshin.

fl. MHTP | O A nO oben, KAICAPIA /'., GTII" i. A.,
Altar mit vier Aehren darüber; an der Front des Altares
der Berg Argaios.

M. S.

2. Br. 19. — AV K CGOYH /., AAGIAN /'. Brustbild des
Kaisers mit Lorbeer, Panzer und Mantel rechtshin.

ft. KAICAPI /'., MHTPOn. Brustbild der Tgche mit
Schleier rechtshin; statt der Thurmkrone das Bild des
Berges Argaios.
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M. S.

Vgl. Dressel, Z. f. N. XXIV 86 Taf. IV 4.

Das Tycliebild mit der Bergkrone kommt noch auf
Münzen mit Commodus (Bevue num. 1895, 73, 23 Taf. Ill
12) und Gordianus (Kat. Brit. Mus. 92, 340 Taf. XIII 4)

vor.

3. S. 23. — AY K M ANTO /., TOPAIANOC CG r. Rrustbild

des Kaisers mit Lorbeer und Gewand rechtshin.
fl. MHTPOnO K L, AICAPIAC r., in der Mitte des

Feldes B NG, i. A. £T B oder r. Zwei Säulen oder
Thürme, zwischen denen in der Höhe der Berg Argaios
steht. Jeder Thurm ist verziert, zeigt eine Zinne mit
Zacken, ein Bogenfenster oder Nische und steht zwischen
zwei Signa auf einer Basis, deren Fläche mit zwei o
verziert ist. Gegenstempel mit Brustbild der Tyche
rechtshin.

Gr. 11,20. M. S. Tafel VIII Rr. 18.

Eine Darstellung gleicher Gattung ist aus den grossen
Bronzemünzen des Kaisers Alexander mit dessen
Regierungsjahren 7 und 8 bekannt '. Auf diesen
erscheinen die Thürme oder Säulen gleichsam unfertig
von Gerüsten umgeben. Wenn die daneben aufgepflanzten
Stangen, die unsere Silbermünze zeigt, als Feldzeichen
aufzufassen sind, so wäre den Thürmen militärische
Bedeutung beizumessen und sie könnten etwa in Beziehung

gebracht werden zu der Befestigung der Stadt, die
Gordianus fertig stellen liess'2. Indess scheint sowohl die
Anlage derselben auf Basen als ihre Verzierungen dieser
Annahme zu widersprechen und richtiger auf Säulen-
monumente schliessen zu lassen, zu deren Einweihung
mit Tänien verzierte Stangen, nicht Signa, verwendet
wurden.

1 Mus. Brera. Sestini, Lett. num. coni. IV 98, 17 Taf. VI, 18; Kai. Brit. Mus.
Galatia, etc. 90, 326 Taf. XIII 2; Cat. Griiau Nr. 2016.

2 Imhoof-Blumer, Kaisareia, Rev. suisse de num. Vili 2'S.
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4. Br. 20. — AVT K M ANT l, TOPAIANOC r. Brustbild

des Kaisers mit Lorbeerkranz, Panzer und Mantel
rechtshin.

M AV G

PMGJNA

I K MHTP
ft. 0<|>ANHC C auf sieben Zeilen im Lorbeerkranz.

TGd>ANH(j)
OPOI KAICA

PGCON

Im Handel.

Mit dieser Münze und anderen Schenkungen haben
vermuthlich die Stephanephoren Hermonax und Metro-
phanes zu den Festen beigetragen, von denen in der
Revue suisse cle num. Vili 23 die Bede war.

Tyana

1. Br. 29. — lOVA AO A MNA AVI" r. Brustbild der
Domna rechtshin.

fl. ANT KOAONI l., TVANON | GT IP i. A. Colonist mit
Wedel in der erhobenen Bechten ein Zebugespann
linkshin treibend.

M. Hamburger Smyrna.

2. Br. 29. — M • AVP • ANT L, ONINOC r. Kopf des
bärtigen Caracalla mit Lorbeer rechtshin.

ft. ANT- KOAON TVANON, i. A. GT • IP. Schreitender
Zebuslier rechtshin; im Hintergrund zwei Signa.

Sir Hermann Weber.

Die Zahl |p ist ohne Zweifel Versehreibung für das

Regierungsjahr iç\
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Armenia

1. Br. 20. — Brustbild eines Königs mit dreizackiger
Tiara und Gewand rechtshin, an der Tiara zwei gegenüber

stehende Adler mit zurückgewandten Köpfen;
hinter dem Brustbilde auffliegender Adler mit Kranz im
Schnabel rechtshin. Pkr.

ft. BAIIAEOI NI l, 2 TAOVmA^ '"' Brustbild dner

Königin mit Tiara linkshin. Pkr.

Gr. 4,72. M. S. Tafel VIII Nr. 19.

2. Br. 20. •— Ebenso.

ft. Ebenso, mil '^ r.

Gr. 5,02. Im Handel. Tafel VIII Rr. 20.

3. Br. 20. — Ebenso, mit Nike statt Adler.
ft. Spuren einer Aufschrift. Stehender König mit Tiara

und langem Gewände linkshin, die Linke am Scepter,
die Bechte einer rechtshin vor ihm knieenden
weiblichen Figur hinhaltend. Diese scheint beide Arme zu
erheben.

Gr. 4,10. Im Handel.

Die Namen der Aufschrift sind nicht mit Sicherheit
wiederzugeben; es scheint NI | IIOY und TAOYINA zu
stehen, beide unbekannt.

Die beiden Adler an der Königstiara erinnern an die
der Tiara des Tigranes 1. und des Antiochos I. von
Kommagene, der bekränzende Adler an die Münzen des

Partherkönigs Phraates IV. und das Bild der Königin
an Musa, die Gemahlin des Phraatakes.

Die drei Münzen scheinen armenischen Ursprungs zu
sein und aus dem Beginne unserer Zeitrechnung zu
datieren.
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